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Am die Erde
Reiſebriefe von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Einquartiert Die verſchiedenen Militär Lager Die
Chineſen hatten gut vorgeſorgt Wie s im Dorfe aus
ſchaut Deutſche und Chineſen Auf dem Erxerzierplatz

Die erſten deutſchen Gräber
Tſingtau Fort Strand Lager

m Strand Lager ſind wir einquartiert und wir hatten uns ſchon
in den letzten Tagen ganz behaglich eingerichtet ſoweit dies in einem

weißgetünchten Raum mit zwei Feldbetten einer Kommode einem Tiſchchen
mit Waſchgeräth und einigen Nägeln in den Wänden überhaupt möglich
iſt Bisher wohnte der Gewaltige der Kompagnie der Feldwebel in
dieſem fürſtlich ausgeſtatteten Raum und die auf der Kommode ſtehende
Photographie ſeiner theuren Ehehälfte erinnert uns an ſein häusliches
Glück er wird wohl öfter ſehnſüchtig deſſelben denken da er gegenwärtig
mit ſeinem Zuge in irgend einem kleinem Neſt an der Grenze unſeres
Gebietes auf Vorpoſten liegt aber daß er das Bild nicht mitgenommen
So guckt mich nun immer da ich die Kommode zum Schreibtiſch umfriſirt
die Frau Feldwebel mit einem verführeriſchen Lächeln an und hält mir
mit der zarten rechten Hand ein paar Blumen entgegen darunter ſteht
mit etwas ſteiler Schrift Ewig Dein mein Heinrich

Die chineſiſchen Militärkräſte die hier zuſammengezogen waren haben
ihren deutſchen Kameraden die Unterkunft weſentlich erleichtert Man fand
hier vier mit Lehmwällen umgebene Lager vor ſie führen jetzt die Namen
Oſt Artillerie Höhen und Strandlager zu jedem derſelben führt ein
feſtungsartiges gemauertes Thor dann öffnen ſich mehrere Höfe mit
kleinen ebenerdigen Seitengebänden hinter denen noch verſtreut allerhand
inzelne Häuschen mit je drei und vier kleinen Räumen liegen Die
Wohnung des ehemaligen Kommandanten iſt meiſt zur Offiziers Meſſe
umgewandelt ein Bild des Kaiſers von Tannengrün umrankt an der
Wand dann ein langer aus feſten Bohlen zuſammengefügter Tiſch ein
oder zwei bequemere Schiffsſtühle ein Kredenzſchrank ein Tiſchchen mit
Büchern und Zeitſchriſten ein paar rothe chineſiſche Lampions ein eiſerner
Ofen das iſt die ganze Ausſtattung des durch eine geſchnitzte Holzwand
in zwei Theile getrennten Ranumes Aber ich kann verſichern daß man
trotz der Einfachheit ſehr vergnügte und ausgedehnte Stunden in demſelben
verleben kann

Natürlich gab es noch cherlei zu thun ehe die Zimmer für
Offiziere und Mannſchaften beziehbar waren ganze Berge Schmutz
mußten herausgeſchafft werden dann mußte der Fußboden gedielt die
Wände geſtrichen und tapezirt Oefen errichtet die Papierfenſter theilweiſe
durch ſolche aus Glas erſetzt und ſchließbare Thüren eingefügt werden
wacker arbeiteten unſere Pioniere wie die übrigen Mannſchaften und
leiſteten in kurzer Zeit Außerordentliches Jn dieſen vier Lagern ſind
augenblicklich an tauſend Mann der Marine Jnfanterie untergebracht
einige weitere hundert Mann liegen verſtreut in den Grenzgebieten um
dort die Ordnung aufrecht zu erhalten Beſatzung der augenblicklich
hier ankernden vier Kriegsſchiffe Kaiſer Prinzeß Wilhelm
Arkona dürfte ſich auf 1500 Mann belaufen Höhen und Strandlager
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liegen etwas entfernt von dem etwa 3000 Einwohner zählenden Dorfe
Tſingtau nach dem Meere das Artillerie und Oſt Lager dem Dorfe näher
nach den Bergen zu irgend welchen militäriſchen Werth haben die Lager
nicht man plant ſogar die ca fünf Meter hohen Umwallungen nieder
reißen zu laſſen damit im Sommer der oft hier drückend heiß wird die
friſche Luft von der See her eindringen kann und das Entſtehen von
Epidemieen möglichſt vermieden wird

Das Hauptquartier der geſammten gelandeten Streitkräfte iſt im Dorſe
intergebracht und zwar im Yamen deſſelben vor welchem die deutſche

Kriegsflagge an hohem Maſte luſtig im Winde flattert Hier bei der
Kommandantur laufen alle Fäden zuſammen Adjutanten und Ordonanzen
kommen und gehen der Telegraph man hat von hier direkte Ver
bindung nach Peking und Berlin wird oft eifrig in Thätigkeit geſetzt
und häufig ertönt das ſchrille Klingeln des Telephons denn alle Lager
ſind untereinander und ſodann einzeln wieder mit dem Yamen durch
Fernſprecher verbunden Jm Strand Lager befindet ſich ſodann die
Signalſtation für die Kriegsſchiffe eine zweite Signalſtation iſt auf dem
Truppelberge an deſſen Fuße Tſingtau liegt errichtet Jm Yamen den
einſt der Mandarin bewohnte iſt man gegenwärtig auch mit der Her
richtung von zwei Gemächern für den Prinzen Heinrich beſchäftigt ſie ſind
gleichfalls nur klein wie alle Räumlichkeiten in dem Gebäude das aus
einer Reihe ebenerdiger Häuschen beſteht die ſich um mehrere Höfe
gruppiren

Jm ganzen Dorfe vernimmt man den Lärm reger Arbeit es wird ge
hämmert gehobelt gefeilt gemeißelt gemalt und unſere Soldaten ent
decken ungeahnte Talente zur Ausſchmückung von Wohnräumen Schaaren
von Kulis ſind an verſchiedenen Stellen unter dem Befehl von Unter
offizieren und Soldaten thätig und es iſt oft amuſant wie eine Ver
ſtändigung erzielt wird die Zeichenſprache iſt ſchließlich doch die am
ſchnellſten zum Ziel führende wie dies auch verſchiedene Matroſen er
probten die einſt auf Vorpoſten von den Landleuten Eier wünſchten dies
aber nicht mit allem chineſiſchen Kauderwälſch und auch nicht mit raſch
auf einem Blatt Papier hergeſtellten Abbildungen zum Ausdruck bringen
konnten bis ſich eine der Blaujacken hinſetzte und wie eine Henne gackerte

und ſiehe da die Eier waren ſofort zur Stelle
Eine ganze Menge Chineſen hat übrigens ſchon eine Zahl deutſcher

rocken aufgeſchnappt in erſter Linie die Händler die in der Marktſtraße

weinzelnen Lagern feilhalten Die ſchlauen Chineſen haben ſchnell erfaßt
was unſere Soldaten zu kaufen wünſchen neben Bedarfsartikeln wie
Tabak Zwirn Knöpfe Schreibbücher 2c haben ſie geſtickte Seidenſachen
chineſiſche Schuhe chineſiſches Papier allerhand Götzen und Thierfiguren
aus Speckſtein wie Gips bunte Photographien berückender Chineſinnen c
ausgelegt und machen gute Geſchäfte mit Vorliebe nehmen ſie deutſches
Held und kennen genau Bedeutung und Werth jedes einzelnen Stückes
Der kleine chineſiſche Nachwuchs grüßt ſchon militäriſch und auch viele
ältere Zopfträger machen Front wenn Offiziere kommen nirgends merkt
man etwas von Feindſeligkeit die ganze Sache hat etwas Behagliches
und Freundliches und auch die holde Weiblichkeit ſoll durchaus nicht allzu
ſpröde dem zweierlei Tuch gegenüber ſein Gewichtig treten die
Poliziſten auf ſie haben an ihrer Kappe wie an ihrem Arm ein ſchwarz
weiß rothes Schild und prügeln wenn es nöthig oder auch nicht nöthig
it erbarmungslos auf ihre Landsleute ein

Jede Straße hat ihre deutſche Bezeichnung neben der erwähnten Markt
ſtraße giebt es eine Yamen eine Parole eine Poſtſtraße 2c in letzterer
ſehen wir an einem von einem Wachtpoſten beſchirmten Hauſe den blauen
Vriefkaſten und das Wappenſchild unſerer Reichspoſt Auch die Chineſen
haben ſich bereits deutſche Firmenſchilder anfertigen laſſen da treffen wir
auf einen Laden mit der lieblichen Bezeichnung Zur Zauberflöte ein
anderer hat ſich Zum Riff Piraten getauft und ſogar an einem Hotel
Jrene fehlt es nicht aber Unterkunſt dürfte man dort kaum finden zu
Oſtern wird übrigens das erſte richtige deutſche Hotel mit ſechs Zimmern
eröffnet werden Sogar ein Wechſel Geſchäft von Doo Woo Tah er
blickt man groß und breit angekündigt in unmittelbarer Nachbarſchaft der
Zweigniederlaſſung der Deutſch Aſiatiſchen Bank deren Vertreter hier vor
läufig wohl kaum viel zu thun hat

Angeſtrengten Dienſt haben dagegen unſere Offiziere und auch die
Mannſchaften werden ſich kaum über Langeweile zu beklagen haben Auf
dem großen Exerzierplatze nahe dem Höhen Lager wird ſtramm gedrillt
Signale erſchallen und Kommandos ertönen weithin durch die Luſt hier
übt eine Batterie da wird nach Scheiben geſchoſſen dort wird Rekruten

der belebteſten des Dorfes ihre Läden eröffnet haben oder auch ihren Kram
auf kleinen Holztiſchchen vor den Häuſern wie vor den Eingängen zu den

der langſame Schritt beigebracht Der Kerl hinten hat wohl
keene Ohren s jeht wohl janich mehr Schulze jeliebtes
Trampelthier im letzten Gliede Sie denken wohl wieder an
Jhre Minna in Treueubrietzen Wachen Sie auf olle Schlafmütze und
recken Sie Jhre lahmen Knochen mal nen bischen beſſer raus ſonſt
Himmelkreuzbombenelement Müller Sie kommen ja ſo ſteif wie ne olle
Pagode angewackelt ich ſoll wohl mal Leben in Jhre ausgedörrten Glieder
bringen dann wird Jhnen Jhr Größenwahn daß Sie der Kaiſer von
China ſind ſchon vergehen Ja unſere biederen Unteroffiziere haben
ihte kernigen Ausdrücke hier nicht vergeſſen äh

Unweit des Epxercierplatzes liegt ein ſtilles Stückchen Erde geſchützt
gegen die vom Meer heranbrauſenden Stürme drei Grabhügel ſind dort

Sonnabend den 19 November 1898
r c

vor kurzem ſeine letzte Ruhe den ein Kamerad beim Alarm aus Ver
ſehen erſchoſſen Die beiden anderen Gräber ſind ſchon mit ſchwarzen
Kreuzen geſchmückt und weiße Muſcheln um ziehen die Hügel hier ſchlafen
zwei Matroſen vom Kaiſer den Schlaf welchem
aufwacht der eine der hier Ruhen den ſtarb am Fieber der andere wurde
im Streit von einem Chineſen erſtochen möge euch die fremde Erde
leicht ſein die ihr frohen Muthes herausgekommen und hier ſo früh euer
Ende fandet

Kleine Chronik
Verlin 17 November Ergreifung des

Wegener Der Naubmörder iſt endlich
zwar ſchwerkrankem Zuſtande

aus MDien rohNiemand mehr
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R undWegener
Vor einigen T

geſagt morbdegeſoßt worden

n agen war in das Krankenhaus zu Zeitz ein Mann eingeliefert worden auf den die im Steckbriefe
des Wegener angegebenen Merkmale zu paſſen ſchienen Nachdem die
hieſige Polizei die Bertillon ſchen Meſſungszahlen die an Wegener
bei ſeiner Entlaſſung ans dem Hamburger Zuchthauſe feſtgeſtellt worden
var rohbſ M harre 53 J aDaxen nebſt Photographie nach Zeitz geſandt hatte haben drei dortige
J r JAerzte gelegentlich der ärztlichen Konſultationen un auffällig feſtgeſtellt daf

R M erf m 9 T t 5ſämmtliche Merkmale auf den Kranken zutreffen Er hatte vor ſeiner
Einlieferung ins Krankenhaus auf der J 2 0 2 gZuckerfabrik Stößen bei Zeitz einige
Zeit gearbeitet und zwar unter dem Namen Seiffert Die Papiere
hatte er ſich von einem Handwerksburſchen Namens Seiffert in der
Centralherberge zu Lützen gekauft Vor 8 Tagen mußte er in 3
operirt werden wegen einer Bruſtfellentzündung die er ſich dadurch zu
gezogen hatte daß er viel im Freien nächtigte Er beſindet ſich ſeit
rn ter in fartwäurender Aufregung hat aber bis jeht keine

nung daß erlaunt würde Dteindrucker Albert Wege i
kanntlich die Haushälterin Roſine Kaiſer in Berlin ermordet und ber

Neiſſe 17 November Einſturz eines Gerüſtes Die
Ztg meldet Jn Oppeln iſt ein Hängegerüſt an dem Neubau
höheren Töchterſchule herabgeſtürzt 11 Perſonen wurden verletzt r
denen bereits zwei ihren Verletzungen erlegen ſind

Eberswalde 17 November Einen Kampf mit einem
brecher hatte am Dienstag Abends der Rittergutsbeſitzer Gravenſteiner

An n un erorbill VDI on eleauf ſeinem Schloſſe zu Sydow zu beſtel
auf dem Schloſſe ein großer Gelddiebſtahl verübt worden gleichzeitig war
ein Diener des Herrn Gravenſtein ein junger Mann Nam
verſchwunden Dieſer wurde ſeitdem als der muthmaßliche Dieb ſteck
brieflich verfolgt Etwa zwei Wochen ſpäter ereignete ſich
Diebſtahl in denſelben Räumen und man nahm d 2
der jedenfalls auch diesmal der Thäter war einer el
Geldſchrank des Herrn Gravenſtein beſitzen müſſe A ista t
durchſuchte dieſer ehe er zur Ruhe ging noch einmal ſeine Wo
und entdeckte hierbei in einem der Zimmer einen Menſchen der ſich hinter
einem Schrank zu verbergen t

Zimmer einen Menſchen der ſich hinte
ſuchte Er ſtürzte ſof

wältigte ihn nach kurzem Kampfe und erkannte nun in ihr
maligen Diener Schmidt der offenbar zum dritten Mal ei Angri
den Geldſchrank geplant hatte Als der Verbrecher einen t
Hand frei bekam zog er blitzſchnell aus ſeiner dock J l
und leerte ſie mit wenigen Zügen Die Flaſche enthielt Karbol und
nach kaum einer Viertelſtunde war Schmidt e an f be
ihm auch einen Revolve

Hamburg 17 November Schiffsunfälle Jn lge de
dichten Nebels ereigneten ſ geſtern 1 t
heute Vormittag auf der unteren El ehre
engliſche Dampfer Bede von 9 olk nach
auf Grund ſo daß das vollbeladene Schiff währe d
Die Mann ft mine 5 v duL le t aft wirde ger ct Ah uackt Ka ul
Theil der Ladung hofft man retten zu k
paſſirte dem engliſchen Dampfer Columbia der bei Blankeneſe mit

Deinem Hamburger Dampfer zuſammenſtieß und bedeutenden Schaden erlitt

n r Por ab War for SWeiter wird gemeldet Der engliſche Dampfer Ospaek ke
Grund konnte jedoch ſpäter ohne Schaden wieder flott g ht die Rei
fortſon on D v l ſche Don r rn 91 Borfortſetzen Ver engliſche Vampfer German von der S
Company ſtieß bei Oſte mit dem engliſchen Dampfer Corſo z1
letzterer ſank German erlitt keine Beſchädigung
ſchaften des Corſo wurden gerettet Ganz in der Nähe dieſer
ſtelle rannten der engliſche Schooner Sultan
Hamburg kommende engliſche Dampfer Holderneß 3
Reina ſank Die Mannſchaft des Holderneß der wenig Schaden erlitt
iſt gerettet worden

Schneidemühl 17 N iber E Offizi dann
jährig Freiwilliger Ein Se
bei Schneidemühl Felir Sommerfeld der ar t
Feldzuge theilnahm und ſich dermaßen durch Tapferkeit auszeichnete
er noch während des Krieges zum Offizier ernannt wurde l h je
wie dem Poſ Tagebl geſchrieben wird von Amerika nach Deutſchland
zurückbegeben um auch in ſeinem Vaterlande der Militärpflicht zu ge
nügen Seine Einſtellung iſt bei der 6 Kompagnie des 129 Jnfanterie
Regiments in Bromberg als Einjährig Freiwilliger erf

Arnuſtadt 17 November
Deutſchland Durch die Preſſe ging kürzlich die 9 die
und größte Tanne Deutſchlands bei Villine m ſte
Dem iſt jedoch nicht ſo Die großt anne Deutſchlands ſ
Thüringen und zwar auf dem Wur t
Städtchen Katzhütte Die amtlich angebracht
der tadellos gewachſenen Tanne an Alter 450
0,60 Höhe 2,45 Me Höhe 44,30 ter S
meter

Jrkutsk 17 November Eiſenbahnunglück H
entgleiſte hier ein Eiſenbahnzug Die Lokomotive und fünf Güte
deſſelben ſind einen zwei Faden hohen Damm hinabgeſtürzt Ein C
bahnbeamter wurde getödtet und mehrere ſchwer verletzt

Handel und Börse
Viehm ächt a

Sschlaohtvlehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle am 17 November 1898

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewieht

zum voruan T u u quur Tr eer
zatanden ver 2o d e l v d Kauf

30 Rinder S 80davon 8 Ochsen 95 33 381 32 Färsen 33 a 31 222 kuhe 31 29 S 27 224 Bullen 32 30 28 42 Kälver 7 7 2s Hammel GSehatfe 8220 Schweine davon l 71 7 7 160 80220 andsehweine 63 60 57 160 60Ungarische S a S
Der Geschüftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftriehb dieser he

betrug s5 Rinder davon 4 Ochsen 9 Färven 60 Kühe 12 Bullen Kälber
88 Hammel 432 Landeschweine zusammen 560 Schlächtthiere R r 8
Bericht aus der Landwirthschafts kammer für die Provinz Sachsen Uber that

sächlich erzielte Gotreidepreise am 17 November 1898
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Ascherslehen S EHalberstadt 16 20 16,40 15,20 15,40 18 20 14,80 19,40 19,80Stendal 16,00 16,50 13,80 14 50 14,00 15,60 14,00 15,50
Jerichow 1 16,50 16,50 14,50 14,80 15,00 1 14,00 14,50

Bitterfeld S S S SDelitusech S S STorgau 16 ,90 2 2
Schweinitz 17 15 14,50 13Saalkreis 15,20 17,60 14,50 15,40 16 20 17 40 13,80 14 40 18,50 19,00
Merseburg S S

Weizsentels 17 15,75 16 17Naumburg S SManstf b eb Kreis 16 15,00 15,20 16 16 13 14 19 22
Aanst Seekreis E S S 2Querfurt 16 50 16,70 S J 12,50 SBernburg 16,30 16,50 14,40 20,50Langensalza S S 2Nordhausaen 16 30 16,00 16,00 15,50 16 12 18 20 32

e

n

Beilagezu Nr 27 I des GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis

nebeneinander aufgeſchaufelt der eine ganz friſch in ihm fand jener Soldat

r

Preise am Berliner Frühmarkt am 15 November
per 1000 kg nach der Bank und Handelreitung

I

r S wWeizen 1000 Futter Gerste loco 120 149
t r 170 179 Hafer locomittler 155 165 P westp 153 160 50t er 19 1 pos uckerm 154 1611 n 1 162 255 wir 4Te mine Fp x 164 2 137 146 50Rogge u 16 99 geringer 130 182t oggeun 1000
feiner 1653 158ſmittler 140 152
Klar er 132 134

50k rTormino De 16 148We 143 122

n M a Sank AktlonBerliner Bör S O
u 1Berliner Handels Ges 9 I61 607

vom Breslaner Disk Bank 7 1117 501 26
J Vaph17 November 1898 n Woeehs Bank 5 106,25b26November I Darmatädter 6 149 80bDoutsechse Bank 10 197 ob

n 4Sanknoten d40o Gounossenzchaftsb, 6 11660b26Diskounto Kommandit 10 191 60bz

r Tat W ä Dradener Bagte 3 i95 ver r 2 98 FFranzösische Note 80 80 Le z Kredltanstalt 11 210 ,756

f Alaklerbank 7altes che 2 14 45 14 x eu leininger Hypothek B e 184 10erterrolechlsche 100 t Mi h 2 434 10knesische 1 R 21 8 r 1 1 11 70Se izer 1 r Da 9 J 8 1 h 14 2011 T t 1n a PVreuss, Boden kr t 30Deutschs fonds und Stastspapler ant 20 Ding i 0 d zur 4 I Kr 26r 751 J Tveutsche ich Jet Be s Anl 2 p t usluelhe auk
d40 do 3 l l uk15 d z Da chhlt u Bauk un 133 000d 0 9 2 t r at z J Schast haus Bank V 8 850htreuss Cons Anleibe 3 101,20b7 S Banr v0 Schlesls eher bank Ver 7 151,00040 J S4 9 2J w l 1 99 9la g Sta An industrie und Sergwerks Aktlen7 J d HALlBi 1

andseh Centr Pfandbr 006 M J40 do 8 89,00b allgem Klektr Gesell 15 2 02z6Anglo Kont Guano 0 80, 10hb20
Anhaltor Kohlen 6 107 00bz
D6éeriliDer on rauh 12 23

9 FAusſändische Fonds J0 Br Patzenhofer 12 7
1 d S iitheiss I zel Ayr V A 99 48 40b6b7 d J ktri t W 1 cnes is s Anleihe numer 88 a h 1 691ltalienis Rent 4 91 10 l Cröllw r Paprer 24 2

Lissab St Anl 86 Iu II 68 10h20 Dannenbsum v 25,90Uex Anl 1000 n 500 9 20 nuersm6 t 10 17 50 7c 1890 t 99 20b27 Dort u l u J 5 1099710 St Eis nut lüg 10 r b n l 2 620esterr Gold Kente 4 101 ,100 Kisonhütt alle s r zdo Papier HKente 4 jelsenkir n Beraw
d40 Sllber MKente 100 40 nriger x 0 2 z4 ne 15Staats Anl 88 35,40b2 rsppin 2iöm St II VII 4 rl St un le zun un t 4

8 1 21 z ba W 9 169,70bz

8 1 0 M 10 15418 626un X 20
4 8 38 c 4 W t u

d 1 4 riabr t 11 zG 1600 101 W r kKonv 12 1

00 J r 1 19 207 J

5 J P zCElsenbahn,sStamm Aktien u zJ d z7 r 7 Kisenb Bed 10bDortmund Gronau K 7 1161,75b2 O S n 1L O Büc hen 72 168 50 00 Mi Anduslrle 3 144 9902z1 t heben o m r i rdlarienburg Mlawks 2 83 10 Phönix B Akt Litt A 13 168,50026
Ostpreuss, Südbahn 2 90 70 h bges
ba AMlit elmeer aln 9 40 z 0 riulo Delpwelkh s S z
s hweize Cer tr g 60 00 VPomm MAlaschinen konv 9 1 50

e so i bock 51 utanw rke 11 210,50b z
ß RKositzer Rohlen 12 198 00b z B

7 777 10 Auckerfubrik 14 lAmsterd Kott 100 1 8 T 168 90 g kg rag lrüsnel Antw 100 8 T 80 45 Suche h äkßä Ah 1399,5090t Pr 7 141 500ndon 1 s s T 20,43 Stassfurt J habrik 1 161,0024 d 4 6207 t an1 45 S ine J 11 r eudo 192 0II 4 4 1 z
P 8 s 12 z01141 z1 1 1 M on 2 JTodesfall
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Form erehochfeinen

g off iſelben per Flaſcher J t X n ß 1h 35 Pfennig In Geſchmack und lität derſelbe tat
los und machen beſonders d uf aufmerſam daß der reelle Werth

was o rH A Strötker Varfüßerfſtraße 7

Vorſicht
Migränin

beim Einkauf von
des be

t M T r 19 2 V Tfannten bewährten Mittels gegen Kopfſchmerzen jeder Art

eſtellt word t fich ke n r dasMigränin fortab nid nur in
in den L r zu ingen t in riginal
packung Fiagon mit e t ner

S rkſam

icht daß Niema fremdes Produkt unter m Namen Migränin
welcher das igene L t bwerke iſt verkaufen darf
Migränin iſt citronſaures Antipyrin
eeeeeeeeeeeeeeereaereeereeeroeererereeoeoeneaeeeeeeeeeeeee2

I drolbnch Qurogu deg M ral An 66Adreßbuch Burran des Gerueral Anzeiger

unentgeltlichen Einſichtnahme l in unſerer Haupt

Expediti hſt 16 die Adreßzbüche ender St Aachen Altenburg Aunaberg und
Buchholz Apolda Angsburg Berlin Bernburg Bonn Bres
lan Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greiféöwald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslanutern Köln a Rh
Königéberg Leipzig Mainz Maunnheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Regens
burg Remſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißen
fels Würzburg Wiesbaden Zwickan Provinz Sachſen
amtliches Handel und Stadte Adresbuch
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Seite 10 Sonnabend
Aus dem Reich der Sqchönbenorſege Es macht den Ein

druck als legten vornehmlich unſere Frauen noch zu wenig Werth
auf ihr koſtbares Naturgeſchenk ein ſchönes Haupthaar und tönnen
fie von den Damen des Auslandes leruen mit welcher Sorgfalt das
Haar zu pflegen iſt

So manche Dame des Auslandes läßt keine Gelegenheit un
benußzt ihr Haar von allen bedrückenden Elementen zu befreien und
s loſe herabhangen zu laſſen damit die Luſt tüchtig hineindringen
und die Sonne es durchglühen kann

Das Haar der Deutſchen hat im Allgemeinen etwas Rüchternes
obgleich gerade ſie ſich von Natur aus der ſchönſten Haarfarbe
rühmen können Das echte Kaſtanienbraun Tizianroth und Schwarz
blau das nicht erſt durch Färbung hergeſtellt wird iſt bei uns nichts
Seltenes Aber das urſprüngliche germaniſche Blond finden wir
nur noch ausnahmsweiſe in ſeiner vollen Schönheit und Pracht
Der Glanz iſt ihm verloren gegangen und der Glanz iſt die erſte
Schönheitsbedingung des Haares Durch übermäßigen Fettgehalt
der Haut oder durch h Staub falſche Toilettenmittel
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welche den Naturgeſetzen entgegen Wunderdinge verſprechen iſt der
Glanz des Haares oft getrübt

Nichts iſt häßlicher als wenn das Haar jenen natürlichen Glanz
vermiſſen läßt ja geradezu ſchmierig ausſieht und dann häufig auch
noch einen nicht beſonders angenehmen Duſt ausſtrömt

Das neue Kosmetikum Javol muß geradezu als eine Erlöſung
betrachtet werden und darf auf Grund der exakten Verſuche und der
langen Erprobung als eins der beſten wirklich der Geſundheit dien
lichen Mittel zur Pflege der Haare angeſehen werden

Wer ſich die Mühe nimmt ohne Vorurtheil und mit gutem
Willen das Javol als Haarkonſervirungsmittel zu prüfen wird un
zweifelhaft bald ein begeiſterter Anhänger ſein und es beſtätigen
daß die Eigenſchaften ſo hervorragend beachtenswerth ſind wie ſolche
ſchwerlich anderweitig geboten werden und Vielen wird Javol ein
unentbehrliches Kosmetikum werden Fern jeder Ruhmredigkeit darf
wohl behauptet werden daß das Javol ſich im Fluge die Anerken
nung des großen Publikums erringen wird Natürlich wird es
eine große Anzahl von Leuten geben die ohne je das Javol mit

19 November Nr 271
der nöthigen Obiektivität geprüft zu haben abſprechend darüber
urtheilen ebenſo wie diejenigen die trotz meiner diesbezüglichen Be
merkungen das Javol für ein neues Haarerzeugungsmittel halten
und nun erwarten daß möglichſt ſchon nach 3 Tagen die Haare
wie Spargel emporſchießen Dieſe Leute bitte ich dringend das
Javol gar nicht erſt zu verſuchen Sie ſchaden der guten Sache
mehr als ſie ihr durch ihr thörichtes Urtheil nützen

Die Anwendung des Javol bei Kindern iſt ſehr wichtig denn
dadurch daß man die Kopfhaut von jung auf ſtärkt verhindert man
Kahlköpfigkeit und Kopfkrankheiten

Eingehende exakte Verſuche berufener Specialiſten haben es er
wieſen daß gerade bei Kindern die Waſchungen mit Javol von großem
und dauerndem Nutzen ſind

Preis pro Flaſche M 2 für langen Gebrauch Bei jeder
Flaſche befindet ſich eine hochintereſſante Broſchüre über vernunft
gemäße muſtergültige Pſlege des Haares Zu haben in allen feinen
Parfümerien und Drogenhandlungen

Gratis
erhält jeder Käufer beim

Einkauf von

De 3 Markab im
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Räumungs

Ausverkauf
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Seite eeret Preis 95 t
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Vricdrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Teleph 1151Auch werden alte Möbel ſtets gekauft
and auch mit in Zahlung genommen

Amtliche Sehanntmachnungen

Bekanntmachung
Betrifft die Errichtung einer Zwangs Innung für das Schornfſteinfeger

gewerbe im Vegiernngsbezirk Merſeburg
Hierdurch mache ich bekannt daß die Aeußerung für oder gegen die Errich

tung einer Zwangsinnung für das Schornſteinfegergewerbe der Ge
meinden des Regierungsbezirko Züerſeburg ſchriftlich bis zum 15 Derember
1898 oder mündlich vom Tage dieſer Bekanntmachung ab bis zu obigem Zeitpunkte
bei mir abzugeben ſind

Die Abgabe der mündlichen Aeußerung kann während des angegebenen Zeit
raumes werktäglich von 9 bis 1 Uhr Vormittags auf hieſigem Rathhauſe Sparkaſſen
gebäude Zimmer Nr 73 erfolgen

Ich fordere hierdurch alle Handwerker welche in den Gemeinden des Regierungs
bezirks Merſebung das Schornſteinfegergewerbe betreiben zur Abgabe ihrer Aeußerung
mit dem Bemerken auf daß nur ſolche Erklärungen welche erhennen laſſen
ob der Erklärende der Errichtung der Zwangsinnnung zuſtimmt oder
nicht gültig ſind und daß nach Ablauf des obigen Zeitpunktes eingehende Aeußerungen
unberückſichtigt bleiben

den 12 November 1898Halle a
Der Kommiſſar Dönitz Stadtrath

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 17 November 1898 Der Magifirat Staude

Bekanntmachung
betreffend die Enteignung von Grundeigenthum zur Durchführung der durch die
Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Behörden in Halle a S vom 17 Juni 2 und 8 Juli 1895
unter Zuſtimmung der Polizei Verwaltung daſelbſt für den zwiſchen der Schifferbrücke

und der Wieſenſtraße belegenen Theil der Mausfelderſtraße endgiltig feſtgeſetzten
neuen Baufluchtlinie

Zum Zwecke der Enteignung der von der Conſolidirten Halleſchen Pfännerſchaft
in Halle a S von ihrem Grundſtück Mansgsfelderſtraße 52 fluchtlinienmäßig zur
Mansfelderſtraße abzutretenden Parzellen iſt von dem Magiſtrat in Halle a S der
Antrag auf Einleitung des Verfahrens wegen Feſtſtellung der Entſchädigung auf Grund
der S 13 und 14 des Geſetzes betreffend die Anlegung und Veränderung von Straßen
und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften vom 2 Juli 1875 G S S 561
und der S8 24 und ff des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigenthum vom
11 Juni 1874 geſtellt Dieſem Antrage iſt ſtattgegeben worden

Dem Verfahren unterliegen folgende Grundſtückstheile
Von dem im Grundbuche von Halle a S Band 91 Blatt Nr 3491 ver

zeichneten in der Gemarkung Halle a S belegenen Grundſtück Mansgsfelderſtraße 52
der Conſolidirten Halleſchen Pfaännerſchaft in Halle a S gehörig die Trennſtücke

a Kartenblatt 12 Parzelle Nr 655/491 zu Mangsfelderſtraße Weg von 5 qm
Größe und

b Kartenblatt 12
Größe

Von dem Herrn Regierungs Präſidenten zum Kommiſſar für dieſes Verfahren
ernannt habe ich zur Abſchätzung des Werthes der vorbezeichneten Grundſtückstheile undzur Verhandt lung mit den Betheiligten Termin auf

Spnnabend den 19 November d Js Vormittags 9 Uhr
im Rathhauſe in Halle a Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 75 anberaumt und
fordere alle an der Sache Betheiligten hierdurch auf ihre Rechte in dieſem Termine wahr
zunehmen

Dieſe Aufforderung ergeht unter der Verwarnung daß beim Ausbleiben der Be
theiligten ohne deren Zuthun die Entſchädigung feſtgeſtellt und wegen deren Auszahlung
oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird

Der Kommiſſar des Königlichen Regierungs Präſidenten
Dittmer Regierungsrath

Be ekanntmachtung
A Nr 45 S 357Vor den im gegierngebeſele Merſeburg naatsſeltig errichteten Kommiſſionen zur

Abhaltung der durch das Geſetz vom 18 Juni 1884 angeordneten Prüfung über die
Befähignung zum Betriebe des Ynfbeſchlaggewerbes werden im Jahre 1899
folgende Prüfungen abgehalten werden

1 in Merſeburg Mittwoch den 11 Januar

Parzelle Nr 656/491 zu Mansfelderſtraße Weg von 42 qm

S5 April
12 Juli
4 Oktober

2 in Eisleben Mittwoch den Februar
Mai2 Auguſt

1 November
3 in Torgau Donnerstag den 2 März

I 8 Juni14 September
14 Dezember

4 in Wittenberg Mittwoch den 8 Februar
0 Mai
9 Auguſt

NovemberJn ganz beſonderen Fällen werden die Kommiſſionen auf Antrag von Prüflingen

auch en jener regelmäßigen Termine Prüfungen abhalten
Die Meldungen zu den Prüfungen ſind mindeſtens 4 Wochen vorher unter Ein

ſendung eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die erlangte techniſche Aus
bildung an den Vorſitzenden der betreffenden Kommiſſion zu richten und zwar

a in Merſeburg an den Departements Thierarzt Gemler daſelbſt
b in Eisleben an den Kreisthierarzt Klooß daſelbſt
c in Torgau an den Kreisthierarzt Buſch daſelbſt und
4 in Wittenberg an den Kreisthierarzt Wienke daſelbſt

Jn Ausnahmefällen kann der Vorſitzende auch ſpäter eingehende Meldungen be
rückſichtigen

Neben der Meldung ſind gleichzeitig die Prüfungsgebühren von 10 Mark für die
Prüfung an einem der oben feſtgeſetzten Termine oder die höheren Koſten der außer
ordentlichen Prüfung einzuſenden

Die Prüfungsgebühren ſind verfallen wenn der Prüfling ohne genügende und
rechtzeitige Entſchuldigung im Termine nicht erſcheint oder die Prüfung nicht beſteht

Der Meldung iſt ferner eine Erklärung darüber beizufügen ob der Prüfling ſich
der Prüfung ſchon einmal erfolglos unterzogen hat Zu utreffendenfalls iſt ein Nachweis
über Ort und Zeit der früheren Prüfung ſowie über die berufsmäßige Beſchäftigung nach
dieſer Zeit zu erbringen

Die Wiederholung der Prüfung darf ohne meine Genehmigung nicht vor Ablauf
von 3 Monaten nach dem Zeitpunkte einer voraufgegangenen Prüfung vorgenommen
werden

Wenn ein Prüfling auf Grund falſcher Angaben oder Nachweiſe entgegen der
vorgedachten Beſtimmung zur Prüfung zugelaſſen worden iſt und dieſe beſtanden hat
ſo liegt eine der Vorausſetzungen vor unter denen nach S 53 Abſatz 2 der Reichs
gewerbeordnung die Zurücknahme des Prüfungszeugniſſes erfolgen kann

Merſeburg den 2 November 1898
Der Königliche RegierungsPräſident

J gez Pogge

v I I
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Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

alle a den 15 November 1898
Die Polijei Yerwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 November er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden bier abgegeben reſp angemeldet worden
Portemonnaies mit Jnhalt Schirme Stöcke Schlüſſel 1 Cigarrentaſche 1 Gold

ſtück 1 Packet Stoffproben 1 Handtuch 1 Badehoſe 1 Fläſchchen Tinte 2 Notizbücher
Briefmarken 1 Karton mit Bandagen 1 goldener Siegelring 1 evangel Geſangbuch
1 große Milchkanne 2 Flanellhemden 1 Taſchentuch 1 Paar Streichleder 2 Klemmer
1 Frauenſchürze 1 eiſernes Spurmaß 1 Kinderſchürze 1 Kutſcherpeitſche 1 Ballfächer
1 ungebleichtes Handtuch 1 ſogenannter Berliner für einen Schmied 1 Tragkorb mit
verſchiedenen Sachen 1 goldener Ring

F Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damenuhr mit goldener Kette 1 dergleichen mit goldener Kette und

Medaillon 1 goldene Broche mit Perle Rubin und Saphir 1 goldene Damennhr m
kurzer Nickelkette und 2 Kugeln 1 Portemonnaie mit über 50 Mark 1 desgl mit circa
21 Mark 1 desgl mit ca 50 Mark 1 desgl mit ca 17 Mark 1 desgl mit 80 mr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtän
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten Z Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial

Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre

tariat IV Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheiltHalle a den 15 November 1898
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Beim Herannahen des dem Andenken der Verſtorbenen gewidmeten Jahrestages

20 November wird das Publikum darauf aufmerkſam gemacht daß nach der Polizei

Verordnung vom 23 April 1896 an dieſem Tage ſowie an dem Vorabende
deſſelben weder öffentliche noch private Tanzmuſiken Bälle oder ähnliche
Luſtbarkeiten veranſtaltet werden dürfen

Ebenſowenig dürfen an dem genannten Tage öffentliche theatraliſche Vor
ſtellungen Schanſtellungen oder ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten mit Aus

nahme der Aufführung ernſter Muſikſtücke Oratorien u ſ ſtattfinden
Halle a den 15 November 1898

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Umpflaſterung der Taubenſtraße tritt eine Sperrung derſelben für

den Reit und Fahrverkehr vom 19 ds Mts auf etwa 10 Tage ein
Halle a den 15 November 1898

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der ehemalige Tiechenhausgarten am Böllbergerwege ca 45 ar 71 qm umfaſſend

ſoll vom 1 Januar 1899 ab anderweit auf ſechs Jahre unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingunge n verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Mittwoch den 23 November d J

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer
flektanten eingeladen werden

Halle a den 12 November 1898

Vormittags 10 Uhr
Nr 74 angeſetzt zu welchem Re

Der Magiſtrat Staude

Bekanntm gelegen g
Der am 9 December 1854 zu Merſeburg geborene Arbeiter Hermann Wittlin

ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens Paul und Mar ſodaß für dieſelbenPflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 15 Oktober 1898 Die Frrzen Direktion

PütterDelannimachnug
Der am 4 Juli 1850 zu Gorzupia geborene Arbeiter Johann Dombrowsky

deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeinen Sohn Vornamens
Franz ſodaß derſelbe für Rechnung der Armentaſſe verpflegt werden muß Wir bitten
um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten

Halle a den 16 September 1898
Die Armen Direktion

J Elze
Beknanntunehung

Hiermit die ergebene Mittheilung daß ich meine Werkstatit

für Bauklempnerei Gas und Wassen
anlagen Schwarzbliechklempnerei nebſt
allen vorkommenden Reparaturen in meinem neugebauten Hauſe

m Vriedrichsplatz 9 neröffnet habe
Um Ueberweiſung von vorkommenden Arbeiten beſcheiden bittend

zeichnet Hochachtungsvoll
Klempnermeiſter

Friedrichsplatz 9Emil Waschlewski

Als feinſte Vorlage
und beſtes Mittel gegen kalte Füße und Rheumatismus empfehle prima
gegerbte ca 1 Meter große wollige

Haiäschnuckenfelle
ähnlich wie Eisbär pro Stück zu 4 bis 6 Mark gegen Nachnahme

Ch Ripke Soltau Lüneb Haide
Nicht Conv nehme fr zurück

Ueber P Kueifels

Maar TinkturHerrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen hiermit
meinen Dank aus für die vorzügliche Wirkung Jhrer Haartinktur Nachdem ich mein
Haar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur noch auf Jhre Tinktur ſetzte bin
ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Vollbeſitz meines Haares Jhnennochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu erfahren Domäne Eggerſen
Kreis Hameln d 5 JanDieſes vorzügliche Kosmetie amtlich geprüft iſt in Halle nur echt bei A Schlüter
Nachf Gr Steinſtr 6 und F A Patz Gr Ulrichſtr 6 Jn Flac zu 1 2 und 83 Mark
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